
SCHACHJUGEND HAMM  

Protokoll der Bezirksjugendjahreshauptversammlung

Datum: 6. Juli 2019, 16:10 Uhr

Ort: Mensa des Marien-Gymnasiums
Beringweg 9-19
59457 Werl

Teilnehmer: Alexander Barskij, Ilias von der Brelie, Stefan Graff, Lando Korten (SV Unna);
Hubert Meschede, Marcel Koch (SV Kamen); Andreas Müller, Christian Hering 
(SG Werl-Wickede); Alfred Reuter (SVg Hamm); Marcus Lankers 
(SG Caissa Hamm); Holger Reinert (SV Bönen); Alexander Volesky (SV Ahlen)

TOP 1 – Begrüßung, Bestimmung des Protokollführers und Feststellung der Stimm-
TOP 1 – berechtigung

Der Bezirksjugendleiter Holger Reinert begrüßt alle Anwesenden und stellt die Stimmberechti-
gung fest:

Verein
Jugend

liche

Jugendleiter(in)* Jugendsprecher(in)**
Bezirksjugend-

vorstand*** Stimme Anw.
Stimmen Anw. Stimmen Anw.

SVg Hamm 36 12 x 7 Jugendleiter 1 x

SV Heessen 0 0 0 1. stv. Jugendleiter 1 x

SV Ahlen 15 5 x 3 2. stv. Jugendleiter 1 x

SK Werne 0 0 0 Finanzverwalter 1 x

SV Unna 33 11 x 6 x 1. Jugendsprecherin 1

SV Kamen 16 5 x 3

SV Rünthe 0 0 0

SV Bönen 15 5 x 3

SC Lünen-Horstmar 0 0 0

SG Caissa Hamm 7 2 x 1

SC Werl 5 1 x 1

SV KS Hamm 4 1 0

Gesamt 41 6 4

Stimmzahlen:  *Jugendliche / 3       **Jugendliche / 5               ***1

Es ergeben sich insgesamt 51 Stimmen. Die einfache Mehrheit liegt bei 26, eine Mehrheit von
zwei Dritteln bei 34 Stimmen.
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Als 2. stellvertretender Bezirksjugendleiter übernimmt Marcel Koch die Protokollführung. 

TOP 2 – Genehmigung des Protokolls der BJJHV 2018

Das Protokoll der Bezirksjugendjahreshauptversammlung 2018 vom 30 Juni 2018 wird ein-
stimmig genehmigt.

TOP 3 – Bericht des Bezirksjugendleiters

Holger  Reinert  verliest  den  aus  der  Anlage  ersichtlichen  („Bericht  zur  Jugendarbeit  der
Schachjugend Hamm 2018/19“) Bericht.

Alexander Volesky erklärt, dass die U20 des SV Ahlen die kurzfristig angesetzte Rele-
gation zur SVR-Jugendverbandsliga in Oberhausen verloren hat.

Lando Korten berichtet von den Entwicklungen der Verbands- und NRW Ebene:

Zum Thema Jugendspielberechtigung bestehen nach wie vor Konflikte zwischen der SJ Ruhr-
gebiet und der SJ NRW. Der Eigenanteil zur Verbandsjugendeinzelmeisterschaft wird erhöht
und es ist noch fraglich, ob sie wieder im Stimmberghotel in Erkenschwick ausgetragen wird.

Bei der SJ NRW zeigen sich Nachteile der Jugendspielberechtigung und sie ist zunehmend
umstritten. Es werden neue Finanzierungsmöglichkeiten für Turniere und Veranstaltungen ge-
sucht.

TOP 4 – Wahl eines Versammlungsleiters und Entlastung des Vorstandes

Da der 1. Bezirksjugendleiter noch für ein Jahr gewählt ist, entfällt die Wahl eines Versamm-
lungsleiters.

Die Entlastung des Vorstandes wird beantragt.

Der Jugendvorstand wird – die 1. Jugendsprecherin von dem anwesenden Vereinsjugend-
sprecher – einstimmig entlastet.
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TOP 5 – Wahl des 2. Bezirksjugendleiters (für zwei Jahr)

Lando Korten wird zur Wiederwahl vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die
Wahl an.

TOP 6 – Wahl des 3. Bezirksjugendleiters

Marcel Koch wird zur Wiederwahl vorgeschlagen. Er wird einstimmig gewählt und nimmt die
Wahl an.

TOP 7 – Ausblick auf die nächste Saison

Die Turnierlokale der kommenden Saison werden besprochen:

In Unna sollen die Bezirksblitzmeisterschaften,  beim SVg Hamm die Bezirkseinzelmeister-
schaften und die U12-Mannschaftsmeisterschaft, in Bönen die Bezirksschnellschachmeister-
schaften stattfinden.

Die Kontaktdaten des Kreis-Sportbundes Unna (Ausrichter der Kreismeisterschaften) sollen
an die betroffenen Vereine weitergegeben werden.

Alexander Volesky regt an, die Bezirkseinzelmeisterschaften auf 7 Runden auszudehnen. Es
wird darin übereinkommen, dies, wie in dem noch zu besprechenden Antrags vorgesehen,
von der Anzahl der Teilnehmer abhängig zu machen.

TOP 8 – Anträge

Die aus der Einladung ersichtlichen Anträge des Jugendvorstandes werden bearbeitet.

Zunächst wird darüber abgestimmt, über welche Alternative der Jugendordnung im Anschluss
abgestimmt werden soll.

Beide Alternativen werden vorgestellt und diskutiert.

Auf die 1. Alternative entfallen 28 Stimmen; auf die 2. Alternative entfallen 23 Stimmen.

Die beantragte Jugendordnung (1. Alternative)  und die beantragte Turnierordnung werden
nacheinander zur Abstimmung gestellt. Beide werden einstimmig angenommen.

Weitere Anträge werden nicht gestellt.
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TOP 9 – Verschiedenes

Die Bemühungen zur Wiederaufnahme des Kadertrainings wurden Ende 2018 aufgrund man-
gelnden Interesses und Mitwirkung at acta gelegt

Die Versammlung schließt um 17:53 Uhr.

Bergkamen, 18. Juli 2019

M. Koch
Protokollführer
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Der Bericht des 1. Bezirksjugendleiters wird in Kürze angehängt.
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